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 Unsere Berge – dafür leben wir! 

Wenn der Berg ruft, kann man kaum widerstehen!

Während sich die einen mit 
Wandern vergnügen, sind E-
Biker auf dem Weg nach oben, 
klettern die nächsten bereits 
durch steile Wandhänge, und 
andere, die es nicht so sportlich 
mögen, gehen´s gemütlicher an 
und nutzen die Bergbahn als 
Aufstiegshilfe. Ein Spaziergang 
in lu� igen Höhen ist zu emp-
fehlen. Unsere Berge haben´s 
in sich … Unsere Berge – da-
für leben wir! Wenn im Früh-
sommer die Tage am längsten 
sind, die Sommersaison voll 
anläu� , denken Zillertaler 
Gastronomen daran, welche 
Speisen schmecken, welche Ge-
tränke nachhaltig sind und was 
Einheimische mögen, welche 
Wanderung zu empfehlen und 
am schönsten ist. Wir � nden: 
Am Berg ist es am schönsten! 
Und wenn der Berg ru� , kann 
man kaum widerstehen. 

Passend dazu haben wir recher-
chiert. Wir sprechen heute mit 
einem bekannten Bergführer, 

der uns auf alpine Gefahren 
aufmerksam macht und über 
die Herrlichkeit seines Berufs 
erzählt. Dass Einheimische im-
mer mehr in den Genuss kom-
men wollen, eine geführte Berg-
tour zu planen und gerne dafür 
bezahlen, dass ein geschulter 
Spezialist – einer unserer Berg-
führer – vorausgeht. Ein solches 
Bergerlebnis hält lange nach 
und beeindruckt viele Jahre! 
Das solltest du unbedingt ein-
mal probieren. In dieser Aus-
gabe haben wir einen Beitrag 
zusammengestellt, der Aus-
kun�  über einen Bergführer in 
deiner Nähe gibt. Wir sprechen 
mit Florian Wechselberger und 
erleben ihn auf einer echt lässi-
gen Tour. Seit Jahrzehnten ist er 
aktiver Begleiter, in den Bergen 
unterwegs und für unzählige 
Bergerlebnisse verantwortlich, 
die begeistern.

Dazu passend zeigen wir dir 
Zillertaler Sportgeschä� e von 
innen und unterhalten uns mit 

Fachleuten, die über die perfek-
te Sportbekleidung und Berg-
ausrüstung ihre Expertise abge-
ben. Wenn der Berg ru� , sollten 
wir hören, der Verlockung, auf 
einen Berg zu steigen, nicht wi-
derstehen. Deine Gemütslage 
wird sich heben, dein Körper 
pro� tiert, und ein Gefühl von 
Freiheit stellt sich ein. Mit rich-
tiger Sportausrüstung das Rund-
umpanorama genießen und 
sich auf nächstgelegener Hütte 
herrlich du� ende Kirschroulade 
bestellen, das hat was, das sind 
verlockende Aussichten. 

Daneben geben wir mit einem 
Interview Einblick in die jah-
relange Berufserfahrung einer 
Chirurgin, die über die klassi-
sche Schönheitsoperation etwas 
zu sagen hat. Wir haben mit 
Frau Dr. Julia Cordin gespro-
chen. Sie erzählt uns u. a., dass 
sie nun ebenfalls im Zillertal 
ordiniert, gerne Auskun�  gibt 
und für Beratungsgespräche 
bereit ist. Schönheit ist wichtig. 

Ästhetik stärkt das Selbstbe-
wusstsein und macht glücklich.

Apropos Ästhetik: Auch Speisen 
möchten schön sein, denn sie 
wissen, dass das Auge mitisst. 
Sie legen Wert auf hübsche De-
korationen, auf Sorgfalt in der 
Zubereitung und freuen sich, 
wenn sie Lust auf mehr machen. 
Wir geben diesbezüglich Aus-
kun� , servieren dir und deinen 
Kindern einen süßen Milchreis – 
mit bester Zillertaler Heumilch 
versteht sich – beschreiben die 
Zubereitung einer Kirschroula-
de und lassen dich so Anteil an 
kulinarischer Schönheit haben. 
„Bärig, gäh …?“ Ach ja, und 
noch was: Wir suchen nach Ti-
roler Kirschen. 

Mit diesem vollen Programm für 
die erste Juniwoche wünschen 
wir dir einen guten Start in den 
Sommer und bewussten Genuss 
unserer Köstlichkeiten!  
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